
Die Inhaftierten vom 20. Juli 1944 

 

Eine weitere Gruppe der Häftlinge im Lager Neue Bremm bildeten die meist älteren Männer, die als 

Stadtverordnete und Gewerkschaftssekretäre der Sozialdemokratischen Partei, der Kommunistischen 

Partei und der katholischen Zentrumspartei in Gemeinde- oder Stadträten gesessen hatten oder als 

Parteimitglieder bekannt waren. Nach dem Attentat des Grafen Stauffenberg am 20. Juli 1944 auf 

Adolf Hitler wurden bei der danach anlaufenden „Aktion Gewitter“, auch „Aktion Gitter“ genannt, 

mehrere Tage im Lager Neue Bremm festgehalten.   

 
Folgende Saarbrücker Stadtverordnete waren im Lager Neue Bremm in Haft: 

http://www.saarbruecken.de/kultur/stadtarchiv/von_den_nazis_verfolgt_lebenslaeufe_saarbruecker_st

adtverordneter  

 

Über diese Gruppe der Inhaftierten schreibt die Historikerin Elisabeth Thalhofer: 

 

„Insbesondere die ehemaligen saarländischen Honoratioren, die im Zuge der „Aktion Gewitter“ 

verhaftet worden waren, wurden von den Misshandlungen ausgenommen und erhielten bessere 

Haftbedingungen: 

 

‚Der Wahrheit gemäß muss ich bemerken, dass weder meine mit mir eingelieferten Kameraden, noch 

ich selbst irgendwie geschlagen wurden, im Gegenteil wir hatten gleich das Gefühl, dass wir eine 

besondere Behandlung genossen. Inzwischen wurde eine Baracke ganz geräumt in die wir dann ganz 

für uns allein eingewiesen wurden.‘ (Zeugenaussage von Jakob Zender vom 14. Januar 1946, MAE, 

AJ/4028, 3) 

 

Die Verbesserungen für die einen Häftlinge erfolgten dabei zu Lasten von anderen. Die russischen 

Gefangenen, die sich in der oben genannten Baracke befunden hatten, wurden nun gefesselt in eine 

andere, damit hoffnungslos überfüllte Unterkunft gepfercht. Die deutschen Häftlinge durften hingegen 

Besuch von Angehörigen empfangen, bekamen Pakete ausgehändigt und erhielten die Erlaubnis, 

Zeitungen zu lesen.“ 

 

Aus: Elisabeth Thalhofer: Neue Bremm. Geschichte des Saarbrücker Gestapo-Lagers. Mit einem 

Vorwort von Rainer Hudemann. Saarbrücken 2019. S.104-105 
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